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Erratum
«Multiple Sklerose: Früh medikamentös eingreifen» in AM 8/2016 und
AM Dossier IX/2016
Ein aufmerksamer Leser hat uns auf eine Unklarheit im o.g. Artikel hingewiesen.
Dort hiess es: «In der BENEFIT-Studie liess sich das Risiko einer Entwicklung zu
einer klinisch eindeutigen MS bei Patienten, die eine Frühbehandlung mit Interferon
beta (INF-β) fu ̈r zwei Jahre erhalten hatten, gegenüber solchen, die zu einer verzö-
gerten Behandlung randomisiert worden waren, um 37 Prozent (Hazard Ratio [HR]:
0,63; 95%-Konfidenzintervall [KI]: 0,48–0,83; p = 0,003) reduzieren.» Die Bezeich-
nung «BENEFIT-Studie» stand hier wie auch in der referierten Originalpublikation
 jedoch inkorrekterweise für die BENEFIT-Extensionsstudie (Kappos et al., Lancet
Neurol 2009; 8: 987–997) und nicht für die BENEFIT-Studie selbst (Kappos et al.,
Neurology 2006; 67:1242–1249); in Letzterer hatte die entsprechende Risikoreduk-
tion nicht 37, sondern 50 Prozent betragen. Redaktion ARS MEDICI
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Und das meinen die FMGS:

«Einer der grössten Kostentreiber:

ambulante Spitalbehandlungen»

(«SonntagsZeitung» vom 25.9.2016).

Profiteure sind meistens die Kantone

als Spitalbetreiber – kein Wunder,

harzt der politische Wille,  um dort

zu bremsen!
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